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Nach den Ergebnissen der vierteljährlichen Biersteuerstatistik 
konnte die Bierproduktion im 2. Rechnungsvierteljahr 1954 mit 
8,3 Mill. hl das sehr hohe Ergebnis des l. Rechnungsviertel-
jahres (8,6 Mill. hl) nicht ganz erreichen. Im Durchschnitt 
aller Biersorten ergibt sich ein Rückgang von 3,5 vH, der im 
wesentlichen der Produktionsentwicklung bei Vollbier ent-
spricht. Von den übrigen Bierso:r:ten, die mengenmäßig weniger 
ins Gewicht fallen, traten bei 0chank- und Starkbier im Ver-
hältnis erhebliche Zunahmen ein, während die Produktion von 
Einfachbier gleichzeitig relativ stark zurückging. Die zu-
nehmende Konsolidierung des Braugewerbes zeigt sich darin, · 
dass die Biererzeugung im 2. Viertel des Rechnungsjahres 1954 
wiederum um 0,7 vH höher war als im entsprechenden Vorjahres-
zeitraum. 

Bierherst'!.ll'!'!9. . 
. - .. 

__ R ~chnung§j~lr Veränderung 
II. Vierte11954 

II. Vierteljalr • I. Vierteljahr • II. Vierteljahr gegen 
·-·~---I. Vie_rl~]_1954 

A r t 
----'19""53"---..,.-- ____ l'§.L ___ _ 

• • 1000h1 · vH : 
--------·---·~·---· ----~~- --------~ ... ·-·---~---~---·-·--·----------·-· 

Einfachbier 66 75 48 35,9 

Scrankbier 22 24 38 + 57,2 

Vollbier 8 010 8 408 B OBJ 3,9 

Starkbier . .llil ..... 1)8 152 • + 41 0 • ---·---·--·- ___ .c;_ ____ ~ 

lnsgesant 8 259 B 615 B 318 3,5 
~---------------· -------..:.~---·---·-. ·-·-·-

Rund 3/4 der Gesamtproduktion stellten drei Länder des Bundes-
gebietes, und zwar Bayern 35,2 vH, ?Jordrhein-Westfalen 26,7 vH 
und Baden-Württemberg 14,5 vH. Der Anteil des Vollbieres be-
lief sich insgesamt auf 97,1 vH. Die Schwerpunkte der Erzeugung 
anderer Bierarten lagen für Einfachbier in Niedersacbsen, Bayern 
und Nordrhein-Westfalen, für Schankbier in Nordrhein-Westfalen 
und für Starkbier vor allem in Bayern und Baden-Württemberg. 
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Verbrauchte Braustoffmelljjlln 
dz 

·-·-·--·-·-·· . ··--- ~:=~=-=::~~=::.~~<F~~iiair __ _ 
• Ar! • 1<;53 • 1954 ---·--·---_ .. , .. --~· ~:~:;i:~--~~-'-· Vier!elj~nr II. Vierteljahr 

Gerste."alz 1 553 319 1 631 004 1 585 810 

Anderes Malz 

Zuckers'offe 

Farbebier 

Sonstige Braustoffe 

15 611 11 7!ll 
13 312 15 924 

714 815 
886 415 

10 756 

14 653 

775 
576 

-1j em:ichtlgt:-- ·-·- ........ ······ ----------·---'--------

Entsprechend dem Rückgang in der Biererzeugung war auch der 
Braustoffverbrauch niedriger als im 1. Rechnungsvierteljahr. 
Die Verwendung von Gerstenmalz, das in erster Linie zur Bier-
herstellung herangezogen wird, sank auf rd. 1,6 Mill. dz 
(- 2,8 vH), Auch "anderes Malz", Zuckerstoffe und Farbebier 
wurden weniger verarbeitet. Lediglich die Verwendung "sonstiger 
Braustoffe" (Milokorn, Milogrieß u.a,), die insgesamt jedoch 
nur eine untergeordnete Rolle spielen und hauptsächlich zur Be-
reitung von Exportbieren dienen, nahm relativ stark zu (+ 62,6 
vH). Der Malzverbrauch je Liter Bier (Gersten- und anderes Malz) 
belief sich im Bundesdurchschnitt auf 192 g (Vorvierteljahr:. 
191 g). 

Der Bierausstoß (versteuerte und steuerfrei abgesetzte Bier-
mengen) war mit 8,5 Mill. hl um 1,9 vH höher als die Erzeugung, 
da die Brauereien anscheinend für den in den Sommermonaten 
zu erwartenden Mehrabsatz vorgearbeitet hatten. Davon wurden 
95,3 vH gegen Versteuerung dem Verbrauch zugeführt. Von den 
steuerfrei abgegebenen Mengen war der Haustrunk mit 149 206 hl 
am bedeutendsten. Nicht viel weniger (138 570 ht) wurde für 
Ausfuhrzwecke und Schiffsbedarf bereitgestellt l Die Liefe-
rungen an die Besatzungsstellen, die zum überwiegenden Teil 
gegen DM erfolgten (83,5 vH) beliefen sich auf insgesamt 
114 366 hl. . 

1) Einschl. West-Berlin. 
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Versteuerte Bi&Mll91lge11 

nach Staffelsätzen 

,--------- .. -- ----· T--------------- H--~R&cmur!isiatt·---------------Veränderu;----
1953 1954 ' II. Viertel l954 

Staffelsatz 
_ II. Vierteljahr • I. Vierteljahr • II. Vierteljalr j II Vi gegen 
~- ·--·---·---·------. ---·----- ·-··-_____________ ._. __ ertel 1953 

___ l.J_@___hl_i ___ ytl_ -~-I mJ h1 ' <M : I roo hl : YH i YH 
: . -

; I. 0 bis 2 (XX) hl 698 8,5 2 186 27,1 654 8, I - 6,4 
2. 2 001 • J}fDJD I 895 23,2 2 439 ll,3 1833 'l2,7 " 3,3 
3. 10 001 • alfDJ' 1 129 13,8 1143 14,2 1 084 13,4 4,1 

: 4. aJ 001 ' lJOOO' 708 8,7 666 8,3 652 8,0 7,9 ~ 

: 5. 30 001 I fll (XX) ' 1299 15,9 952 11,8 I 347 15,7 t 3,1 
6. 60 001 • 90fDJ' 817 'IJ,O 374 4,5 758 9,4 7,2 " 

'7. 90 001 ' 120 fDl ' 528 6,5 150 1,9 564 1,0 + 6,8 
8. über laJ 000 I I 09B 13,4 149 1,3 1 185 14,7 + B,O 

----~---- -·--· ... -·····-··::--· ------ ~ --' ------------~-
zu- s 172 100 8059 YJJ 8077 m . 1,2 

~-~-------------! ------------~-----:- --~---...:...._ ____ , ----' -- • 
Um dem Schutzbedürfnis der kleineren Betriebe gerecht zu werden, 
die infolge der bei den Großbetriebeneintretenden Kostendegres-
sion je Mengeneinheit teurer produzieren als diese, erfolgt die 
Versteuerung von Bier nach Staffelsätzen, d.h. nach steigenden 
Steuersätzen, die nach Massgabe des seit Beginn des Rechnungs-
jahres in den einzelnen Brauereien erreichten Ausstoßes ange-
wandt werden. Die Versteuerung im 2. Rechnungsvierteljahr 1954 
zeigt im Vergleich zum Vorvierteljahr deutlich das Hereinwachsen 
der Brauereien in die höheren Staffelsätze bei gleichzeitigem 
Rückgang des Versteuerungsanteils der unteren Gruppen. In den 
beiden niedrigsten Staffelsätzen wurden im 2. Rechnungsviertel-
jahr nur noch 30,8 vH der Gesamtmenge versteuert gegenüber 57,4 vH 
im 1. Rechnungsvierteljahr. Weniger stark, aber doch deutlich 
erkennbar, war der Rückgang in den zwei nachfolgenden Staffel-
sätzen (10 001 bis 30 000 hl), Dagegen wiesen die darüber lie- 41 
genden Gruppen (über 30 000 hl) sämtlich einen Zuwachs auf, der 
im obersten Staffelsatz relativ am stärksten war. Hier wurden 
bereits 14,7 vH der Gesamtmenge versteuert gegenüber 1,8 vH im 
1. Rechnungsvierteljahr. Im Vergleich zum 2. Rechnungsviertel-
jahr 1953 ist erkennbar, daß in der Berichtszeit das Herein-
wachsen der Versteuerung in die höheren Steuersätze des Staffel-
tarifs bereits weiter fortgeschritten war als vor Jahresfrist. 
Dies zeigt sich insbesondere bei den beiden höchsten Staffelsätzen, 
in denen insgesamt 7,6 vH mehr versteuert wurden als im gleichen 
Vorjahreszeitraum. 
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B ierstelierso llbeträge 
nach Staffelsätzen --·-·· -····· --------··-··-• . -·-=::_:__~-~--. _ :: ___ B_ed!]un_g~Ja../i=::_:::-:-·--------- Veränderung . 

'-------'1"'95~3 --,.,.----·-·------ 1954 _____ • I !.Viertel 1954 
II. Vierleljahr1) I.Vierleljahr Staffelsatz V gegen 

II. ierteljahr . II.Vrertel 1953 ·-----_______ ; ___ ... ~--· .. ····-···~-- . 

•---···-·------·---·..;..-LOOO ~ .. vH l__t;_COO~ _ •. .V.~ .. c. LOOJ Dld _ _11:1_, ___ _'!!! ___ _ 
: 1. 
: 2. 
• 3 • 
• 4. 
• 5. 
• 6. 
• ?. 
: 8. 

0 bis 2 000 hl 
2 00] n \() 001 I 

\0 001 ' aJ 000 • 
20 001 ' ~ WJ ' 
30 m1 • ro ooo • 
rooo1 • ro001• 
00 CO\ • 120 000 ' 
über llü 000 u 

Zusammen 

8084 7,5 25~5 25,5 7559 1,1 6,5 
23 lSl 21,6 ll 103 29,7 22 443 21, l 3,2 
v, 225 13,2 14 4oB 14,3 n 652 12,9 4,0 
9117 8,5 36:il 8,5 81/J7 7,9 7,8 

17 136 15,0 12 62t 12,5 .]7 786 16,7 t 3,8 
11 285 10,5 5 214 5,1 10 461 9,8 7,3 
7672. 7,2 2172. 2,1. 8156 . 7,7 • + 6,3 • 

_._.,.rl6"-'51LJ ___ l1.~ .. "· ... 22~9 •. l. __ 0.2. __ ; .. JLBqJ ___ ~. ]6,8 ... L.!. --~9_ ___ : 
107 238 100 . 101 377 ](() . 1C6 331 Xll 0,8 . 

. . . . · 11 serichtirit:--·----- ---·------· ····-----· -· · ·· -- ·· 
Die Solleinna··.men aus der Bierbesteuerung waren mit 106,3 Mill. 
DM um 4,9 vH höher als im Vorvicrtelj2hr und wiesen damit infolge 
des größeren G·ewichtes der höheren Staffelsätze eine stärkere 
Steigerung auf, als es bei den versteuerten Mengen der Fall war 
( + 0, 2 vH). Aus demselben Grunde erhöhte sich auch die C.· •rch-
schnittliche Hektoliterbelastung für alle Bierarten zusammen von 
12,58 DM im l. Rechnungsvierteljahr auf 13,16. :DI'f. 

S tatfelsatz 

in 1'/est - 8erlin verstouerte Biermengen 
nach S laffe lsätzen 

··----··----···-·--···--
c----=c::--...,.- ... RochQIJ.n,",g:!!sj""ahr,_-=- Veränderung 
____ J95L_.....,;_,_________ __ l951t ------ ___ • II.Viartal 1954 

gegen 
: II.Viertel 1953 

II. Vierteljahr I. Vierteljahr I i. Vierteljahr 

hl . vH 
.__. ~--"__. ----·-~ ·-~~~---

.. ~:Jc===-Vil- ~--_:-:--hi _____ vL_. . .. -·--"'vHc..___ 

'1. 0 bis 2 000 hl 3 485 1,4 23 iOO 8,5 2 406 0,9 - 31,0 
2. 2 001 • 10001 ' 7070 2,7 G? 360 24,3 7 ffi4 3,1 t 11,8 

: 3. 10 001 ' 20001 II 16 120 6,2 64 543 23,1 l) 1)12 4,1 - '!A,2 
4. 20 001 " lJOOO • 23 711 9,2 48 B55 17,5 19 995 7,7 " 15,7 
5. lJ 001 ' IJJOOO • lD5 519 1;0,9 66 715 23,9 82 762 ~.I • 21,6 
6. 60 001 ' 90000 ' 62 828 24,3 7 510 2,7 77 iiJ4 3),0 + 23,2 

1;3 654 16,9 + 46,9 
13346 52 t :AB -. 

lXl 

7. 90 001 • llü 000 ' 29 732 11,5 
: 8. Gber 120 000 ' _._9!D2 ... ~ 3 8 z..,_ 258 367 lXl 258 093 D, 1 

--·-~~-

In West-Berlin wurden 258 093 hl versteuert,d.s.7,6 vH weniger 
als im Vorvierteljahr und etwa die gleiche Menge als vor Jahres-
frist, Das Fehlen kleinbetrieblicher Braustätten in West-Berlin 
führte dazu, daß das Schwergewicht der Versteuerung bereits im 
2..Rechnungsvierteljahr mit 62,1 vH beim 5.und 6.Staffelsatz lag 
(30 001 bis 90 000 hl). Auch zu den beiden höchsten Staffelsät-
zen wurden schon 22,1 vH versteuert, während der Anteil der vier 
unteren Gruppen mit 15,8 vH im Vergleich zum Bundesgebiet außer-
ordentlich gering war und die andersartige Struktur des West-Ber-
liner Braugewerbes deutlich erkennen läßt. Die durchschnittliche 
Hektoliteroelastung für sämtliche Bierarten lag aus diesem Grunde 
und auch deshalb,weil in West-Berlin relativ mehr Starkbier her-
gestellt wird,mit 13,79 DM auch um 0,63 ])JYJ höher als im Bundes-
gebiet.Die Solleinnahmen aus der Bierbesteuerung beliefen sich 
insgesamt auf 3,6 Mill. :O!II, der Verbrauch an Gerstenmalz auf 
47 468 dz. - 5 -



Yerbrau;!rte Braustoffmengen. Herntel.l.ung. Ausstoa und Vernteuerung vm Bier soiie Steuernollbeträge 
im II, Viertel des Reclrnmgsjahres l$4 

L an d 

SdUeswig-Holstein 
Haltlurg 
N~ 
g,_, 
Nordrtein-liestfalen 
Hessen 
Rhrlnland.Pfalz 
Badoo-llürttemberg 
Bayern 
Bundesgebiet 

~·-lest-Berlin 

land 

Schleswi9-llalstein 
Hamburg 
Niede~ 
B11111en 
Nordrhein-llestfw 

~~l.a1d-Pfalz 
Baden.llürtteonberg 
Bajem 
Bundesgebiet 
Atilerdem: 
West.ßerlin 

land 

Schleswig-<lolstein 
Hilllburg 
Niedersa::hsen 
Bnnen 
Nordrhein-llestfalen 
Hessen 
Rbeinlald-Pfalz 
Baden.W ürttemberg 
Ba~~tm 

llmdesgebiat 
Al&r<ilm: 
West.ßerlin 

Gerstenmalz 

11s6 m 
412HXl 
7 935 745 
4 019 0~ 

41 793 389 
10 164 955 
9 964 022 

Zl 7BB 163 
55 632 077 

158 500 951 

4 748 769 

a) Verbrauchte Braustoffmengen 

Zur Harnteilung vm Bier wu!!Jen vef'llendat 
anderns l~alz Zud<erstoffe Farbebier 

24 421 38 
1000 121136 925 

64445 113039 6 916 
1200 281 563 "17 

122170 748 196 37197 
11 935 98567 5 196 
91 900 78 755 7 51J 
66 700 2 005 5 337 

715 5'iD 009 13 911 
1 075 6'il 1 4fli 291 77467 

16 Sill 111344 1313 
b) Bierherstellung 

hl 
An iibeNI!liulospflichtigen Biennengen wu!!Jen hergestellt 

soostige 
Bl'l!Ustoff 

32000 

34 980 

67500 

; - Z'iD: ' 1J5 55407: 3676: 3100 : 62078 
;_:_ 2 091 . 239 - 297 210 11 ! 13 087 ! 7 178 228 2'32 

2 009 ! -12 743 i - 110 3 053 413 'iD~ . 1J 573 i 13 022 : 455 791 
! ; 36 20B 9B8 <I) 987 : 1 930 2'31 941 

528 l,· 13 304 75 22 755 1 982 649 190 442 ! 12 781 2 222 534 
5 21(1 7 120 487 677 10 086 [ 13 572 003 695 

8 ._!, 1 004 384 - 143 %1126 14 451 i 9 008 486 438 
14 61 1171328 6266! 24919 39 1<1J2W5 

14 937 ; 135 3 824 619 2 769 924 69 281 ! 65 6l4 218 2 924 542 
18 m ~,_~-~ 30 079 4 351 33 248 7 7"1J 916 338 849 ! 151 774 257 I 8 317 758 

9 ' 3 879 - 176 2 337 222 896 15 876 ! 25 775 52 i 2'iD 648 
c) Bierausstoa 

i Steuerfrei abgelassen und versteuert wurden 

~Einfach- l Sc/mk- ! Voll- ! Starl<-
1 hier ! bier j bier 

19 

16 975 

13925 
5<1JS 
1298 

19 
27045 
64486 

3 861 

48 

! -2~ 
8Z 

2173 
7363 

18 
101 

5893 
18 092 

4193 

bier 

llJ 083 2 277 
242 643 3 493 
423 448 3 438 
ZlO 239 500 

2 161 387 . 8 1lJ9 
476 921 : 10 756 
518 'iD1 i 5 155 

1 223 637 i 11 ll'itJ 
2 974 961 \ 34 695 
8 312 020 ! 79 993 

! 

246 968 : 13 982 

Bier-
ausstdl 

:ins-
gesant 

62428l 
246 129 ! 
4ltQ 281 \ 
230 821 '; 

2 185 694 : 
500 245 : 
525 172 : 

1 2'35 227 : 
3 042 594 : 
8 474 591 : 

269 005 

ver-
steuert 

61 015 : 
224 563: 
434 5!1i i 
154 423 \ 

2 118 030 ! 
477 317: 
500677 

1193 381: 
2 912 889: 

8 076 891: 

258 093t 

als 
Haus-
trunk 

966 
2 615 
5 801 
3 157 

25 104 
7579 
1 526 

21 373 
75085 

149206 

4463 

davoo 
steuerfrei 

für Ausfuhr- ; an Besatrungsstellen 
zwecke und ! oeoen 

Schiffs- Devisen i (ll1 
bedarf 1) geliefertes Bier 

.,,............... . ................. ··· 

138 5'iD 18 878 

4<1J 
3 619 
5?2Jl 

12 009 
18 51J 
13289 
15 837 
9894 

16 1ro 

2 008 

1) Einschl, West.ßerlin.- Schiffsbedarf für in- und ausländiscle Schiffu im Auslandsverl<ehr (Flugzeuge inbegriffen)-
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Nooh: Verili'BlJChte Braustoffllengen, Herstellung, Ausstell llld Versteuerung von Bier sa.vi.e Steuersollbeträge 

l an d Einfachbier 

Schleswig-Holstein 19 
Harnburg 

Niedersoohsen 16 893 
Bremen 

Nordrh:>:in~ estfalen il 008 

Hesson 5168 
Rhoinland-Pfalz 1228 

Baden.Württemberg 19 

Bayem 27 045 

Bundesgebiet 64 100 
Au!lerdem: 

~ est-llerlin 3 ß56 

Ein fachhier 

2bis55 

im II. Viertel des Recmungsjahres 1954 
d) Versteuerte Biennengen und Steuersollbetriige 

nach Läldem 

Es sind vei'Steuert worden 
Schankbier Vollbier 

hl 

49 58 612 

7 221 358 

21il2 411 889 

82 153845 

2166 2 094 457 

7 331 454 730 

16 494 498 

101 1 182 011 

5 887 2 862 ~1 

18 027 7 \\34 161 

3 004 238 124 

e) Versteuerte Biennengen 
na:oh Staffelsätzen 

Schankbier Vollbier 
mit einem Stammwürzegehalt in vH vcn 

7bis B 11 bis 14 

Starl<bier 

2 275 
3 212 

3 411 
496 

7599 
10 088 

4935 

11 200 

17 256 

00 522 

13 109 

lnS!!SMlt 

61 015 
224 563 

4345~ 

154423 
2 118 Oll 

471 317 

500 677 

1193 381 

2 912 889 

8 076 89) 

258 093 

Starl<bier 

16 und mehr Staffelsatz 
Steuersatz :Versteuerte 

hlenga St t i Versteuerte : St t ;Versteuerte euersa z : M , euersa z ' " St t i Versteuerte 
euersa z : '" 

1 
2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

Bundesgebiet 

f:ltl je hl 

6,-
6,15 

6,30 
6,45 

6,00 
6,00 

7,20 
7.50 

hl 

11 443 
22 533 

6005 

6 476 

10 472 

4 622 

1030 
999 

64180 

: ooae : i menae 
DM je hl hl DM je hl ! hl 

9,-

9,225 
9,45 

9,675 

9,90 
10,35 
10,80 
11,25 

3645 

507? 
4696 

007 
1 217 

1 679 

615 
496 

18027 

- 7 -

12,-

12,30 
12,00 

12,00 

13,20 
13,80 
14,40 

15. 

637 503 

! 1 796 710 
: 1 062 978 

539 536 
; 1 324000 

745 419 

555 552 
j11n463 

I 1 934 161 

: JuOOOO 
lliljehl hl 

18,-
18,45 
1B,!ll 

19,35 
19,80 
20,70 
21,00 

22!JJ 

1088 
8 591 
9 626 

5649 
11516 
6056 

6500 
1H'l6 

ro szz 

Steuersoll-
beträge 

Ofi 

787 127 

3 169 157 

5 618 ~1 
2 159 247 

29 311 5'!1 

6 354 931 

6 567 382 

15 009 883 

36 752 993 

106 330 818 

3 558 254 

Versteuerte 
Menge 

insgas&nt 

hl 

653 679 

1 832 906 
1 083 90S 

652 2ffi 
1 347 205 

757 176 

563 757 
1 i85 394 

B 076 B!ll 


